
„1. Die anliegenden Ergebnisse der Öffentlichkeitsbeteiligung werden zur Kenntnis 
  genommen. 
2.  Dem anliegenden Raumprogramm mit einer Erweiterung des Offenen  
  Ganztagsberei ches um insgesamt 100 m² wird als weitere Planungsgrundlage  
  zugestimmt.“ 
 
Der Ausschussvorsitzende stellt folgenden Ergänzungsantrag (siehe auch Anlage 3): 
 
„1. Bleibt unverändert 
 
2. Die 1. Zeile wird gestrichen, Zeile 2 beginnt mit „Der Erweiterung….“ 
 
3. Dem Raumprogramm wird mit folgender Ergänzung zugestimmt: 
 
3.a) Im Raumprogramm werden 2 weitere Räume in Klassenraumgröße (60qm)  
  geplant, die räumlich trennbar und multifunktional nutzbar sind, wobei ein Raum  
 mit einem Waschbecken ausgestattet wird. 
 
3.b) Die Mensa und der zusätzliche Raum „Freizeitfläche“ sind so zu planen,  
  dass eine gemeinsame Nutzung als verbundener Raum möglich ist. 
 
3.c) Die Möglichkeit des schulischen Kochens ist mindestens im derzeitigen  
  Umfang vorzusehen.“ 
 
Frau Einfeldt stellt einen Antrag auf Vertagung und beantragt die Behandlung in  einer ge-
meinsamen Sitzung mit dem Bau- und Vergabeausschuss und dem Finanz- und Rechnungs-
prüfungsausschuss. 
 
Beschluss: Der Vertagungsantrag wird mit 5 Stimmen angenommen. 
 
Endg. entsch. Stelle: 
Schul-, Kultur- und Sportausschuss 
 
 


